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„So weit wie möglich weg von hier. Von Europa nach 
Melbourne - Holocaust-Überlebende erzählen.“ 

Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung
von SED-Unrecht
Der Sächsische Landesbeau�ragte 
für die Unterlagen des Staatsi-
cherheitsdienstes der ehemaligen 
DDR führt in Falkenstein eine 
Bürgersprechstunde zu Fragen der 
Rehabilitierung von SED-Unrecht 
durch.
Die Sprechstunde f indet am 6. 

Oktober 2016 von 9 � 18 Uhr im 
Rathaus Falkenstein, Bürgersaal, 
Willy-Rudert-Platz 1, statt.
Herr Utz Rachowski berät im Auf-
trag des Sächsischen Landesbeauf-
tragten für die Stasi-Unterlagen zu 
den Möglichkeiten Strafrechtlicher, 
Beru�icher und Verwaltungsrecht-

Lesung mit der Autorin Dr. Hannah 
Miska am 28.10.2016 um 19.00 Uhr 
in der Galerie Aal am Stil
Was macht ein Holocaust-Museum 
in Australien? Und warum hängt 
dort ein Foto von dem in Fal-
kenstein aufgewachsenen Alfred 
Roßner? Hannah Miska erzählt aus 
dem Leben von Kitia Altman, die 
den Nazi-Terror überlebt hat und 

nach dem Krieg nach Downunder 
ausgewandert ist. Ihre Geschichte 
ist eine Geschichte der Verfolgung, 
handelt aber in wunderbarerweise 
auch von Menschen, die den Willen 
und den Mut dazu hatten, anderen 
Menschen in tödlicher Bedrängnis 
zu helfen. Alfred Roßner ist einer 
von ihnen. 

Ausgabe Winterreifen 2016
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Unser Tipp für Sie:
Jetzt Radwechsel
zum günstigen Paketpreis

ad-AUTO DIENST Falkenstein
Neustädter Str. 3 · 08223 Neustadt-Siebenhitz
Tel. (03745) 7443288 · Fax (03745) 7443299
e-mail: info@autodienst-falkenstein.de

licher Rehabilitierung von SED-
Unrecht. Zielstellung dieser Gesetze 
ist es, den Opfern einen Weg zu er-
ö�nen, die rechtsstaatswidrige Ver-
urteilung aus dem Strafregister zu 
entfernen, sich vom Makel persön-
licher Diskriminierung zu befreien, 
fortwirkendes Unrecht aufzuheben 
und soziale Ausgleichsleistungen 
in Anspruch zu nehmen. Darüber 
hinaus informiert Utz Rachowski 
über die 2007 beschlossene SED-
Opferpension - eine monatliche 
Zuwendung in Höhe von 300 � für 

diejenigen, die in der DDR aus po-
litischen Gründen mindestens 180 
Tage in Ha� waren. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, Akteneinsicht 
bei dem Bundesbeauftragten für 
die Stasiunterlagen zu beantragen 
und dabei durch Mitarbeiter dieser 
Behörde Hilfe und Unterstützung 
zu erhalten. Zu jeder Zeit kann 
auch beim Landesbeau�ragten für 
die Stasiunterlagen in Dresden nach 
telefonischer Terminvereinbarung 
(0351/ 656810) ein Beratungstermin 
vereinbart werden.

grimm.
Klingenthal

Radierstifte mit 
coolen Sprüchen

für die Schule
jetzt neu
bei uns!
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Pianokonzert zündet zum Kultur- und Musiksommer Glanzlichter an
Hin und weg war das Publikum 
eines Pianokonzertes Anfang Sep-
tember im Falkensteiner Bürger-
saal. Pianistin Ilze Jaunzeme aus 
Lettland, Sopranistin Heike Weiß 
und Mezzosopranistin Claudia 
Schmiedel gastierten gemeinsam 
unter dem Motto �Töne mein 
Gesang�. Nach zweistündigem 
Opern- und Operettenprogramm 
hatten die Zuhörer längst noch 
nicht genug. Mit Bravo-Rufen, Be-
geisterungsp��en und stehenden 
Ovationen holten sie das Trio zu-
rück auf die Bühne. Etliche Werke 
von Bartholdy und Schubert, dazu 
Stücke von Brahms, Dvorak, Grieg 
und Chopin wurden meisterlich 
akustisch in Szene gesetzt. Bis auf 
wenige Ausnahmen verzichtete 
Ilze Jaunzeme auf Notenblätter. �In 
ihrem Land ist sie sehr berühmt�, 
sagte Moderator Guido Schmiedel. 
�In Deutschland noch nicht. Das 
wird jetzt von Sachsen ausgehen.� 
Nach ihrem Studium an der Musik-
hochschule Riga gewann die junge 
Frau diverse Musikwettbewerbe im 
In- und Ausland. Auch Konzerte 
gibt sie seitdem europaweit. Jetzt 

hat Ilze Jaunzeme ein Stipendi-
um im kanadischen Vancouver 
erhalten. Heike Weiß arbeitet so-
wohl als Gesangslehrerin als auch 
freischa�end, Claudia Schmiedel 
unterrichtet unter anderem an der 
Kreismusikschule Glauchau und 
geht nebenher ebenfalls eigene 
künstlerische Wege. Beide sind 
in Sachsen zuhause. Schnell kam 
der Wunsch im Publikum auf, alle 
drei mögen wiederkommen. Ilze 
Jaunzeme sagte zu, ho� aber, dann 
einen richtigen Flügel im Bürger-

saal anzutreffen. �Ich denke, die 
Falkensteiner tun gut daran, dieses 
Versprechen auch abzufordern�, 
betonte Guido Schmiedel. Dass 
beim nächsten Gastspiel anstatt 
des �altehrwürdigen Klaviers� 
tatsächlich ein neues Instrument 
zur Verfügung stehen wird, konnte 
Bürgermeister Marco Siegemund 
indes nicht versprechen. Er bezeich-
nete das Gebotene als �großartig�. 
Der 2. Falkensteiner Musik- und 
Kleinkunstsommer nähert sich 
seinem Ende. Die Bilanz fällt positiv 

aus. Nach Marco Siegemunds Ein-
schätzung ist mit dem September-
Konzert ein �neuer Meilenstein� ge-
legt worden. Von Kleinkunst könne 
hier jedoch nicht mehr gesprochen 
werden, ist er überzeugt. �Eigentlich 
muss es große Kunst heißen.� Als 
nächstes standen Chansons und 
Zauberei im Falkensteiner Clubki-
no auf der Agenda: Mit dem Abend 
�Vive la France� sollen 50 Jahre 
Partnerscha� zwischen Falkenstein 
und dem nordfranzösischen Harnes 
gewürdigt werden. Obwohl für 
November veranschlagt, gehört das 
Kabarett �Fettnäpfchen� noch zum 
Kultursommer und bildet dessen 
Abschluss. Ursprünglich sollte es 
im August statt�nden.  Im kom-
menden Jahr erlebt die Veranstal-
tungsreihe eine Neuau�age. Bei der 
2016 gebotenen Vielfalt von Musik 
bis Krimilesung soll es bleiben. 
Auch beim Umfang. �Ansonsten 
würde es die Leute überfordern�, 
sagte Marco Siegemund. �Wir ha-
ben ein gutes Mittelmaß gefunden 
und tolle Dinge gescha�en. Es ist für 
Jung und Alt etwas dabei.�
Von Sylvia Dienel
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AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

29. September 2016
25. Jahrgang

Nr. 9

Bekanntmachung Verlust Dienstsiegel
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. macht hiermit den Verlust von Dienstsiegeln 
bekannt:
In der Stadt Falkenstein/Vogtl. wurde der Verlust von mehreren Dienstsiegeln 
festgestellt:
1.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 20 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �1�.
2.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 20 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �2�.
3.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 20 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �3�.
4.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 20 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �10�.
5.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 13 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �4�.
6.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 13 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �5�.
7.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 13 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �6�.

8.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 13 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �11�.
9.	 Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 11 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �7�.

10. Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� -  �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 11 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �8�.
11.	Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 11 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �9�.

12. Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Meldeamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,, Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 11 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �12�.
13. Das Siegel trägt die Umschri� ,,Stadt Falkenstein/Vogtl.� - �Standesamt�. 
In dem Siegel ist das Stadtwappen der Stadt Falkenstein wie folgt abgebildet: 
,,Das Stadtwappen besteht aus einem Wappenschild, das von einem Bergengel 
getragen wird. Im Wappen be�nden sich schräggekreuzt ein Hammer und ein 
Bergeisen. Das Wappen ist umfasst.� 
Das abhandengekommene Siegel hat einen Durchmesser von 20 mm. Es trägt 
die Unterscheidungszahl �2�.

Die in Verlust geratenen Dienstsiegel werden nach Abs. 4.4 VwV KomDienst-
siegel mitWirkung vom 12.09.2016 für ungültig erklärt.

Falkenstein/Vogtl., den 12.09.2016

Marco Siegemund					   
Bürgermeister
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Beschlüsse zur 23. Tagung des Stadtrates der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 25.08.2016

Bekanntmachung
Umweltverträglichkeitsprüfung im Rahmen des 
Plangenehmigungsverfahrens zum Vorhaben �K 

7814 Ersatzneubau BW 3 in Schönau�
(Geschäftszeichen: C32-0522/387)

Ö�entliche Ausschreibung

Ö�entlicher Teil 
Anwesende Stadträte:     14 + 1 

Beschluss-Nr.	 Bezeichnung 
16/23/294 	 Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 04.08.2016
	 (einstimmig)
16/23/295	 Vergabe von Bauleistungen - Brandschutztechnische
	 Ertüchtigung Grundschule Hauptstraße 
	 - LOS 2 - Rohbauarbeiten (einstimmig)
16/23/296	 Vergabe von Bauleistungen - Brandschutztechnische
	 Ertüchtigung Grundschule Hauptstraße 
	 - LOS 3 - Aluelemente, Flucht,- Brandschutz,-
	 Rauchschutztüren (einstimmig)
16/23/297	 Vergabe von Bauleistungen - Feuerwehrgerätehaus der Stadt  
	 Falkenstein - Sanierung Hallenfußboden (einstimmig)	

16/23/298	 Vergabe von Bauleistungen - BBW 5 Harzbergstraße OT  
	 Trieb - Temporäre Sicherung der Fahrbahnplatten und  
	 außerplanmäßige Ausgabe (einstimmig)
16/23/299	 Antrag der Spielvereinigung Grünbach-Falkenstein e.V.  
	 zum Einbehalt der Einnahmen aus dem Festzeltbetrieb zur  
	 Kirmes vom 30.09.-03.10.16 (einstimmig)
16/23/300	 Antrag des FC 08 Dorfstadt e.V. auf Überlassung der
	 Einnahmen aus dem Festzeltbetrieb anlässlich des Dorf- und  
	 Vereinsfestes in Dorfstadt vom 03.-04.09.2016
	 (einstimmig)	
16/23/301	 Finanzangelegenheit � Annahme von Spenden
	 (einstimmig)

Unbebautes Grundstück (Teil�äche) in Falkenstein OT Trieb
Die Stadt Falkenstein beabsichtigt, eine Teil�äche aus dem Flurstück Nr. 
540/37 der Gemarkung Trieb zu verkaufen.
Grundstück: Flurstück Nr. 540/37 der Gemarkung Trieb, Größe ca. 775 qm, 
derzeit teilweise als Abstell�äche genutzt 
Lage: unmittelbar an der ö�entlichen Straße � Sportplatzweg � liegend
Innenbereich nach § 34 BauGB dreieckförmiger Zuschnitt
teilweise Belastungen durch mehrere Leitungen ( Elektrofreileitung,             
Trinkwasserkanal, Abwasserkanal )
Erschließung:   erdverlegte Leitungen für Wasser, Abwasser u. Erdgas liegen 
in bzw. neben 
der ö�entlichen Straße

Freileitungen mit Masten sind für Telefon und Elektro vorhanden
Kaufpreis: Das Objekt wird zum Höchstgebot verkau�.
Das Mindestgebot liegt bei 6.700,00 Euro                                
Hinweis: Das Grundstück (Teil�äche) wird angeboten, wie es steht und 
liegt, besondere Eigenscha�en werden nicht zugesichert.

Der Bieter hat die Möglichkeit, vor Abgabe eines Gebotes das Grundstück 
zu besichtigen.
Ebenso besteht die Möglichkeit, Einsicht in die von einem Sachverständigen 
erstellten Unterlagen zu diesem Objekt zu nehmen. Dabei entstehende 
Kosten werden nicht vergütet.
Termin nach Vereinbarung.

Ihre Kaufpreisangebote, die als solche zu kennzeichnen sind, reichen Sie 
bitte bis zum
21.10.2016 ein bei:

Stadtverwaltung Falkenstein 		 Telefon: 03745- 741-101
Bürgermeisteramt			   Telefax: 03745   6149
Willy-Rudert-Platz 1
08223 Falkenstein

Der Landkreis Vogtlandkreis hat für das o. a. Vorhaben eine Plangenehmi-
gung nach § 39 Abs. 5 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) beantragt.
Für das Vorhaben besteht die P�icht zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung gemäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) i. V. m. Anlage 1 Nr. 2 c zu § 3 Abs. 1 Nr. 2 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sachsen 
(SächsUVPG). Daher �ndet eine Ö�entlichkeitsbeteiligung zu den Um-
weltauswirkungen des Vorhabens entsprechend § 9 Abs. 3 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) statt.
Der Vorhabenträger hat unter anderem die gemäß § 6 UVPG erforderlichen 
Unterlagen vorgelegt, die Bestandteil der nachfolgend aufgeführten Aus-
legungsunterlagen sind:

Bekanntmachung 
 

Umweltverträglichkeitsprüfung im Rahmen des Plangenehmigungsverfahrens 
zum Vorhaben „K 7814 Ersatzneubau BW 3 in Schönau“ 

(Geschäftszeichen: C32-0522/387) 

Der Landkreis Vogtlandkreis hat für das o. a. Vorhaben eine Plangenehmigung nach § 39 Abs. 
5 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) beantragt. 

Für das Vorhaben besteht die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
gemäß § 3a des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) i. V. m. Anlage 1 Nr. 
2 c zu § 3 Abs. 1 Nr. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sach-
sen (SächsUVPG). Daher findet eine Öffentlichkeitsbeteiligung zu den Umweltauswirkungen 
des Vorhabens entsprechend § 9 Abs. 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) statt. 

Der Vorhabenträger hat unter anderem die gemäß § 6 UVPG erforderlichen Unterlagen vorge-
legt, die Bestandteil der nachfolgend aufgeführten Auslegungsunterlagen sind: 

Unterlage Bezeichnung Maßstab 

Teil A Vorhabenbeschreibung  

1.0 

1.1 

1.2.0 

1.2.1 

Deckblatt Erläuterungsbericht 

Erläuterungsbericht 

Deckblatt Bauwerksverzeichnis 

Bauwerksverzeichnis 

 

Teil B Planteil  

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

8.1 

8.2 1b 

8.2 2c 

9.0 

9.1 

9.2 

10. 

Übersichtskarte 

Übersichtslageplan 

Regelquerschnitt 

Lageplan 

Höhenplan 

Bestandsplan 

Grundriss 

Schnitte und Ansicht 

Deckblatt Grunderwerb 

Grunderwerbsplan 

Grunderwerbsverzeichnis 

Umfahrung 

M ohne 

M 1: 1000 

M 1: 50 

M 1: 200 

M 1: 250/25 

M 1: 250 

M 1: 100 

M 1: 50 

 

M 1: 200 

 

M 1: 200  2 

Teil C Untersuchungen, weitere Pläne, Skizzen  

11.0 

11.1 

 

 

 

 

 

 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Deckblatt Umweltverträglichkeitsstudie 

Umweltverträglichkeitsstudie -UVS- 

UVS 0, Blatt-Nr. 1 Übersichtslageplan mit Blattschnit-
ten und Schutzgebietsgrenzen 

UVS 0, Blatt-Nr. 2 Übersichtsplan mit Luftbild Pla-
nung/Eingriff 

UVS 1, Blatt-Nr. 1 Karte der Realnutzung und Biotop-
typen 

UVS 2.1 bis 2.6, Blatt-Nr. 1 Bestands- und Auswir-
kungskarten 

Prüfbericht n. DIN 1076 

Baugrunduntersuchung 

Statische Berechnung-Vorstatik 

Hydraulischer Nachweis 

Stellungnahmen 

 

 

M 1:5000 
 
 
M 1:1000 
 
 
M 1:500 
 
 
M 1:1000 
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- Anhörungsverfahren -
1. Der Erörterungstermin �ndet am 11. und 12. Oktober 2016 jeweils ab  
	 9:00 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Zimmer  
	 116, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, statt.
2. 	Der Erörterungstermin ist nicht ö�entlich.
3. 	Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stel-
lungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedermann, dessen 
Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung 
durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmäch-
tigung durch eine schri�liche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den 
Ak-ten der Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, 
dass verspätete Einwendungen sowie Stellungnahmen ausgeschlossen sind 
und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet 
ist.
Sofern eine Teilnahme am Erörterungstermin nicht erfolgt, gelten die 
erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen als aufrecht erhalten und 
werden im weiteren Verfahren entspre-chend berücksichtigt.
4. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestel-
lung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
Organisatorischer Hinweis:
Am 11. Oktober 2016 ist vorgesehen, das Bauvorhaben mit den Trägen 
ö�entlicher Belange, den anerkannten Naturschutzverbände und den 
anwaltlich vertretenen privaten Einwendern zu erörtern.
Am 12. Oktober 2016 ist vorgesehen, das Bauvorhaben mit den übrigen 
privaten Einwendern zu erörtern.
Neustadt, den 29.09.2016 

Gerd Zoller, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Die Stadt Falkenstein sucht zum  01.07.2017 einen/eine Kämmerer/in.

Die Stellenbesetzung erfolgt unter der Maßgabe, dass der/die Bewerber/in 
die Voraussetzungen zum Fachbediensteten für Finanzwesen gemäß § 62 
Abs. 2 der SächsGemO erfüllt. Der Aufgabenbereich des/der Kämmerers/
in umfasst ebenfalls die Betreuung der Mitgliedsgemeinden der Verwal-
tungsgemeinscha� Falkenstein (Grünbach und Neustadt).
Ihr neues Anforderungspro�l:
-	 Leitung der Kämmerei, bestehend aus den Bereichen Haushalt,
	 Stadtkasse/Vollstreckung, Steuern und Buchhaltung
-	 Aufstellen des Haushalts- und Finanzplanes nach der doppischen
	 Haushaltsführung 
-	 Aufstellung der Jahresabschlüsse und Bilanzfortschreibung
-	 Kenntnisse der Kosten- und Leistungsrechnung, der Buchhaltung und  
	 des Kreditwesens
-	 Erarbeitung von Strategien zur langfristigen Wahrung des
	 Haushaltsausgleiches
-	 Bearbeitung von Angelegenheiten der Kreditwirtscha�
-	 Erstellung und Kalkulation von Gebührensatzungen (Fremdenverkehr,  
	 Kurtaxe, Feuerwehrkostensatzung usw.)
Das sollten Sie mitbringen:
-	 eine abgeschlossene wirtscha�s- oder �nanzwirtscha�liche Ausbildung  
	 oder die Lau�ahnbefähigung für den gehobenen oder höheren
	 allgemeinen Verwaltungsdienst und
-	 eine mindestens dreijährige Berufserfahrung in leitender oder
	 vergleichbarer Position
-	 einschlägige Erfahrungen im Umgang mit Finanzso�ware für die
	 Beantragung, Bewirtscha�ung und Abrechnung von Fördermitteln
-	 Führungsverantwortung, Teamfähigkeit, ausgeprägte
	 Sozialkompetenz
-	 Fähigkeit zum selbständigen, kreativen und konzeptionellen Denken
-	 Fähigkeit zum Lösen komplexer, ämterübergreifender Aufgaben
-	 gute EDV-Kenntnisse.
Dafür bieten wir Ihnen:
-	 eine Beschä�igung mit 38 Wochenarbeitsstunden

-	 Bezahlung entsprechend der Ausbildung und Berufserfahrung gemäß  
	 den geltenden Vorschri�en für den ö�entlichen Dienst (TVÖD)
-	 Die Besetzung der Stelle erfolgt gemäß § 31 TVÖD (Führung auf Probe)  
	 zunächst für eine befristete Zeit von 2 Jahren. Bei Bewährung ist die  
	 Entfristung vorgesehen.
	 Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung und 	
	 Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind 
der Bewerbung beizufügen.
Eine ausführliche Bewerbung ist schri�lich bis spätestens 28.10.2016 an 
folgende Adresse zu senden:

Stadt Falkenstein
Hauptamtsleiterin 
Frau Leonhardt
Will-Rudert-Platz 1
08223 Falkenstein

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene 
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Ko-
sten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere 
Reisekosten, werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
ist. Anderenfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres 
vernichtet.

Falkenstein, den 29.09.2016

M. Siegemund
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Amtlicher Teil der Gemeinde Neustadt
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Bekanntmachung über den Erörterungstermin im 
Planfeststellungsverfahren für das Bauvorhaben

110-kV-Netzausbau Vogtlandring,  110-kV-Leitung 
Falkenstein-Markneukirchen (Az.: C32-0522/456)

(Az.: C32-0522/456)
- Anhörungsverfahren -
1. Der Erörterungstermin �ndet am 11. und 12. Oktober 2016 jeweils ab 
9:00 Uhr in der Lan-desdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Zimmer 
116, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, statt.
2. Der Erörterungstermin ist nicht ö�entlich.
3. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellung-
nahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedermann, dessen Belange 
durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch 
einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat sei-ne Bevollmächtigung 
durch eine schri�liche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Ak-ten 
der Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei 
Ausbleiben ei-nes Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass 
verspätete Einwendungen so-wie Stellungnahmen ausgeschlossen sind und 
dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.
Sofern eine Teilnahme am Erörterungstermin nicht erfolgt, gelten die er-
hobenen Einwendun-gen und Stellungnahmen als aufrecht erhalten und 
werden im weiteren Verfahren entspre-chend berücksichtigt.
4. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestel-
lung entstehende Kos-ten werden nicht erstattet.
Organisatorischer Hinweis:
Am 11. Oktober 2016 ist vorgesehen, das Bauvorhaben mit den Trägen 
ö�entlicher Belange, den anerkannten Naturschutzverbände und den 
anwaltlich vertretenen privaten Einwendern zu erörtern.
Am 12. Oktober 2016 ist vorgesehen, das Bauvorhaben mit den übrigen 
privaten Einwendern zu erörtern.
Falkenstein, den 28.09.2016
Marco Siegemund, Bürgermeister 

Bekanntmachung über den Erörterungstermin im Planfest-
stellungsverfahren für das Bauvorhabe 110-kV-Netzausbau 
Vogtlandring,  110-kV-Leitung Falkenstein-Markneukirchen
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kirchliche .nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde

�"�N���.�B�S�L�U�������r���������������'�B�M�L�F�O�T�U�F�J�O���5�F�M���������������r���'�B�Y�������������r���X�X�X���F�M�V�L�J�G�B���E�F

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
�/�F�V�T�U�B�E�U���#�F�S�H�T�U�S�B�“�F�������r���/�F�V�T�U�B�E�U

Wir laden ganz herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein:
Jeden Dienstag 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag 2.10.  	 09.00 Uhr Gottesdienst gleichzeitig Kinderbetreuung
		  10.30 Uhr Kinderstunde
Sonntag 9.10.	 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst
		  gleichzeitig Kinderbetreuung (keine Kinderstunde)
Sonntag 16.10.-	 09.00 Uhr Gottesdienst gleichzeitig Kinderbetreuung
		  10.30 Uhr Kinderstunde
Sonntag 23.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst gleichzeitig Kinderbetreuung
		  10.30 Uhr Kinderstunde
Vom 29.10. bis 30.10. �ndet in unserer Gemeinde der Brüdertag statt.
(Es sind natürlich auch die Schwestern eingeladen!)
Im Rahmen dieser Veranstaltung �nden am
Sonnabend 29.10. 	 10.00 Uhr und am 
Sonntag 30.10. 	 9.30 Uhr Gottesdienste statt. 
Während dieser Zeit werden Kinder betreut, Kinderstunde entfällt.
Herzliche Einladung auch zu Musik in der Fabrik 
am 29. März 20.15 Uhr.
Dieser Abend �ndet in der Seidel Präzisions- und Frästeile OHG
Leerser Str. 3 Auerbach (Gewerbegebiet Rebesgrün) statt.
Die Band DEKAPELL & der Jugendkreis der Gemeinde gestalten diesen 
Abend mit viel moderner christlicher Musik in der Atmosphäre einer 
Werkhalle. Eintritt frei
Wir grüßen mit: Solange die Erde steht, soll nicht au�ören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.Die Bibel 1.Mose 8,22

GEDANKEN ZUM MONATSSPRUCH
�Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.� 
2. Korinther 3,17
Herrliche Freiheit der Kinder Gottes: Auf der Suche nach dem Glück stieg 
Gabi schon als Kind aus, um �frei� zu werden. �Alkohol, Drogen, Flirts, 
Liebe, Sexualität � alles hatte ich ausprobiert und nur einen bitteren Nach-
geschmack zurückbehalten�, so erzählt sie. �Meine Emp�ndlichkeit und 
Verzwei�ung wuchsen zu einer Depression.� Inzwischen war sie verhei-
ratet, doch folgte ein Streit auf den anderen. Immer wieder beschuldigte 
sie ihren Mann für ihre Depressionen und �üchtete sich in Drogen. Eines 
Tages schaute sie einen Fernseh�lm an � die Leidensgeschichte von Jesus. 
Das veränderte etwas bei ihr: Sie versuchte sich zu bessern. Sie fasste den 
Entschluss, wie ein richtiger Christ zu leben. Doch es gelang ihr nicht! 
Trotz aller Gebete: ihre Depressionen, ihr Jähzorn, ihre Drogensucht blie-
ben. Dann versuchte sie sich das Rauchen abzugewöhnen. Zwei Wochen 
klappte es. Aber sie wurde wieder rückfällig. Das erschütterte sie zutiefst. 
�Ich sah mich mit völlig anderen Augen�, erzählt sie, �nicht mehr als den 
bemitleidenswerten Menschen, sondern als den größten aller Sünder. Ich 
hatte nicht nur diese Schuld, sondern noch ungezählte andere Sünden 
auf mein Gewissen geladen. Völlig überführt von meiner Schuld und in 
dem Bewusstsein, nichts vor Gott aufweisen zu können, habe ich dann im 
Gebet mein Herz dem Herrn Jesus Christus ausgeschüttet und Ihn um die 
Vergebung meiner Sünden gebeten. Ich übergab ihm mein ganzes Leben 
und bat ihn, von nun an mein Leben zu regieren. Ich wollte und konnte 
mein altes Leben nicht mehr weiterführen. � Ein bisher ungekannter und 
unerklärlicher Friede zog in mein Herz. Froh dankte ich meinem Herrn. 
Von diesem Tag an war mein Leben wie neu. Von diesem Tag an habe ich 
nie wieder eine Depression bekommen und kein Verlangen mehr nach 
Alkohol und Drogen verspürt. Auch habe ich seitdem keine Zigarette mehr 
geraucht. Unser persönliches Leben und auch unsere Ehe bekamen durch 
die Umkehr zu Gott einen neuen Inhalt und eine neue Richtung.� Immer 
wieder staune ich, wie der Herr Jesus Christus einen Menschen wirklich 
frei machen kann. Wie in einem Spiegel, so sah Gabi zunächst ihr altes 
runzliges Leben, wenn sie die Bibel las. Doch nachdem sie Ihm ihr Herz 
ausgeschüttet hatte, veränderte sich etwas. Das Bibellesen wurde anders: 
Sie lernte die Freiheit der Kinder Gottes kennen! Paulus vergleicht das so: 
�Wir sehen Jesu Herrlichkeit wie in einem Spiegel und werden so seinem 
Bild immer ähnlicher, denn seine Herrlichkeit verwandelt uns. Das alles 
bewirkt der Geist des Herrn.� (vgl. 2. Kor 3,18) So macht der Herr wirklich 
frei und wir werden Gottes Kinder.
Herr! Ö�ne mir die Augen für mich selbst und zeige mir Dein Heil! 
AMEN
Ihr Pfarrer Jörg Grundmann

Gottesdienste in unserer Kirche �Zum Heiligen Kreuz�
02.10. 09.00 Uhr Festgottesdienst 	 Pfarrer Grundmann
ab 14.00 Uhr ist unsere geschmückte Kirche geö�net 
15.00 Uhr musizieren der Chor, Posaunenchor und die Kurrende 
16.00 Uhr Erntedankspiel der Kinder     
Die Erntedankgaben und Blumen können am Freitag, 30. September von 
15-18 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
09.10. 09.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst Pfarrer i.R. Körner
16.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst 	 Pfarrer i.R. Gneuß 
23.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiliger Taufe Pfarrer Graubner
30.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst 	 Pastor Kahrs aus Sittensen
31.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst		  Pfarrer Graubner
06.11.	 10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst 	Pfarrer Graubner	
mit der Röm.-Kath. und Ev.-Method. Gemeinde unserer Stadt	
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
16.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst	 Prädikantin Rosenbaum 
31.10.	 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Grundmann
06.11.	 09.00 Uhr  Posaunengottesdienst Posaunenchöre Neustadt 
und Grünbach

NEUSTADT
09.10.	 09.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank- undKirch-
		    weihfest		 Pfarrer Grundmann
23.10.	 09.00 Uhr Gottesdienst	 Missionarin aus Nepal
				    (Forum Wiedenest)
OBERLAUTERBACH
16.10.	 10.30 Uhr Gottesdienst	 Prädikantin Rosenbaum 
31.10.	 10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Grundmann
06.11.	 09.00 Uhr Posaunengottesdienst Posaunenchöre Neustadt
		    in Dorfstadt und Grünbach
Informationen
Lila Pause am 4. November 2016, 19.30 Uhr
Bitte bis zum 2. November im Pfarramt anmelden!
Männertime am 21.10.2016, 19.00 Uhr 
Bitte bis zum 19. Oktober im Pfarramt anmelden!
Rumänienpaketaktion - �Keimling e.V.�
Am Dienstag, 25. Oktober, werden wieder von 9-12 und 14-18 Uhr Pakete für 
Rumänien im Lutherhaus angenommen. Was kann gespendet werden?
�t�� �-�F�C�F�O�T�N�J�U�U�F�M�� �X�J�F�� �.�F�I�M�
�� �#�B�D�L�Q�V�M�W�F�S�
�� �;�V�D�L�F�S�
�� �4�Q�F�J�T�F�Ú�M�
�� �%�B�V�F�S�L�P�O�T�F�S�W�F�O��
(langehaltbar)
�t���)�Z�H�J�F�O�F�B�S�U�J�L�F�M�
���8�B�T�D�I�N�J�U�U�F�M�
���4�Q�à�M�N�J�U�U�F�M���t���8�F�S�L�[�F�V�H�F
�t���(�V�U�F���#�F�L�M�F�J�E�V�O�H���	�L�F�J�O�F���H�F�C�S�B�V�D�I�U�F���6�O�U�F�S�X�Ê�T�D�I�F�

�t�� �5�F�D�I�O�J�T�D�I�F�� �(�F�S�Ê�U�F�� �	�.�J�L�S�P�X�F�M�M�F�O�
�� �8�B�T�D�I�N�B�T�D�I�J�O�F�O�
�� �,�à�D�I�F�O�I�F�S�E�F�� �V�O�E��
Öfen)
�t���(�F�M�E�T�Q�F�O�E�F�O
Was ist bei den Paketen zu beachten?
Gut verschnürt oder verklebt (Bananenkartons eignen sich gut). Die 
Adressnummer und die Bezeichnung �Keimling e.V.� auf weißes Papier 
groß und deutlich schreiben und das Paket allseitig damit bekleben. Um 
die Transportkosten zu decken, bitten wir um einen Beitrag von 50 Cent 
je kg Transportgewicht.
Zu beachten für Spendenquittungen:
Geldspenden: Bitte in die ausliegende Liste für Geldspenden eintragen und 
unterschreiben. Sachspenden: Bitte in die ausliegende Liste für Paketspen-
den eintragen und unterschreiben. Für neuwertige Spenden füllen Sie bitte 
den Nachweiszettel 1 aus, kleben die Kassenbelege auf und unterschreiben 
diesen. Für gebrauchte Sachspenden bis 100 Euro genügt das Ausfüllen des 
Nachweiszettels 2 mit Schätzung des Wertes der Sachspenden.
Die Nachweiszettel liegen in der Vorhalle der Kirche bzw. sind im Pfarramt 
erhältlich.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann
und Pfarrer Graubner
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Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Sonntag	 02.10.16	 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Montag	 10.10.16	 bis	 Kindertage mit dem �ROKI-Tre��,
Do.-tag	 13.10.		  dem Rollenden Kinder-Tre� auf dem
ehemaligen Plus-Markt-Parkplatz hinter dem Rathaus. Alle Kinder sind
herzlich eingeladen!!! Flyer dazu liegen ab Anfang Oktober im Rathaus 
und bei der EFG-Falkensteinaus.
Montag	 24.10.16	 16.00 Uhr Jungschar
Mittwoch 26.10.16	   9.00 Uhr Küken-Kreis

Unsere regelmäßigen Tre�en:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Samstags  19.00 Uhr   Jugendstunde
Sonntags   10.00 Uhr   Gottesdienst zur gleichen Zeit Kinderstunde
Jesus sprach: �Lasst doch die Kinder zu mir kommen. Hindert sie nicht 
daran!Denn solchen gehört das Reich Gottes. Ich versichere euch: 
Wer nicht wie ein Kind glaubt, wird nicht ins Reich Gottes kommen.�                          
Lukas 18,16-17

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

Evangelisch � Freikirchliche Gemeinde
Reumtengrüner Straße 8, 08223 Falkenstein OT Dorfstadt

Sonntag, 02.10.,  9.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Mittwoch, 05.10.,  19.00 Uhr Bibelgespräch  
Sonntag, 09.10.,   9.00 Uhr Gottesdienst 
10. - 15.10. Hauskreise / Gemeindegruppen (nach Absprache) 
Sonntag, 18.10.,  9.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 19.10.,  9.30 Uhr und 19.00 Uhr Bibelgespräch  
Sonntag, 23.10.,  9.00 Uhr Familien-Gottesdienst 
	 mit Christoph Noll
Mittwoch, 26.10., 19.00 Uhr  Bibelgespräch
Donnerstag,  27.10., 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
Freitag, 28.10., 19.00 Uhr Tansania-Abend in Ellefeld 
               mit Stefanie und Markus Koehler
Sonntag, 30.10.,  9.00 Uhr 	 Gottesdienst	
__________________
Gottesdienst im K&S Seniorenzentrum: Di., 25.10., 10.00 Uhr
Kindergottesdienst: sonntags zeitgleich mit dem Gottesdienst
Bläserchor: dienstags 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: dienstags 20.10 Uhr 
SpieDie: dienstags 	 15-17.30 Uhr (Schillerstraße, Ellefeld)
Jungschar: mittwochs 16 Uhr	 (Schillerstraße, Ellefeld)
Jugendkreis: freitags 19.00 Uhr (in Ellefeld)
Blau-Kreuz-Gruppe: 2. u. 4. Donnerstag im Monat  18.30 Uhr

Katholische Pfarrei �Heilige Familie� Falkenstein
�����"�N���-�P�I�C�F�S�H����	�5�F�M���������������������������'�B�Y����������������������������

Gemeindeinformationen Oktober 2016
Gottesdienste  Falkenstein:
Sonntag 10.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr (08.30 Uhr Rosenkranz)
Freitag 08.30 Uhr
Auerbach und Klingenthal: Sonntag 09.00 Uhr
Bergen: 2. Sonntag im Monat  14.00 Uhr
Vorabendgottesdienste: 
Schöneck (Paracelsus-Klinik):  Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im 
Monat 16.30 Uhr
Rodewisch:  Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag im Monat 18.00 Uhr
Treuen:         Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr
Erntedanksonntag bereits am 25.09.  	 10.30 Uhr Kindergottesdienst
Erntegaben sind für den Brotkorb bestimmt.
Samstag 08.10. 10.00 Uhr Patronatsfest in Klingenthal anschl. Gemein-
defest
Sonntag 16.10. 15.00 Uhr Nachtre�en der Gemeindeausfahrt Sizilien
Dienstag 18.10.19.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates in Falkenstein
Donnerstag 20.10.	 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Seniorenvormittag
Sonntag 30.10.	 Abgabe der Rumänien-Pakete
Dienstag 01.11.	 17.00 Uhr Kindergottesdienst zu Allerheiligen
Pfarrer Konrad Köst

Im Monat Oktober 2016 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veran-
staltungen ein:
Dienstag 11./25. Oktober 19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag 04. Oktober 19.30 Uhr Frauengesprächskreis 
Dienstag 18. Oktober 19.30 Uhr Herbstseminar mit Gunar Götzel in der  
LKG Schönheide      
mittwochs 15.00 Uhr Frauenstunde  
sonnabends   01./15./29. Oktober     	 15.00 Uhr Teens-Tre� 
				    (von 9 -14 Jahren) (alle 14 Tage)                 
sonntags 17.00 Uhr Gemeinscha�sstunde 
(zur gleichen Zeit  Kleinkindbetreuung)          
Samstag 22. Oktober      19.30 Uhr JG 22+  /  Junge Generation
Samstag 29. Oktober      19.30 Uhr Mittlere Generation

Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten o�en und Sie sind 
herzlich willkommen.

Du solltest sie besitzen � die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

 
„Kirche im Laden“:  
  Oktober 2016 
 
 
Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch,  (nicht in den Schulferien) 
  Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen 
Teestube und donnerstags  15.00-18.00 Uhr 
Lebensmittelannahme für Brotkorb:  
Zum Brotko rb:  freitags   12.00-15.30 Uhr 
  Gesprächsangebot, Andacht und 
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige 
 
 

In den Herbst ferien  03.10. – 16.10.2016 
bleibt der Laden bis auf folgende Veranstaltungen geschlossen:  

 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 05.10. 19.30-21.00 Uhr 
 beleuchtete Kugeln / Bitte anmelden! 
 
Teestube und jeden Donnerstag 15.00-18.00 Uhr 
Lebensmittelannahme für Brotkorb:  
 
Zum Brotkorb:  jeden Freitag  12.00-15.30 Uhr 
 Gesprächsangebot, Andacht und  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige 
 
Mutti -Kind -Kreis:  
  - Aus Getreide wird Brot Dienstag 18.10.   9.00-11.00 Uhr 
  - Wind weht Dienstag 25.10.   9.00-11.00 Uhr 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 17.10. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Schulkinderaktion: Montag 24.10. 16.00-18.00 Uhr 
  Lichter und Laternen 
 
Spieleabend: Mittwoch  26.10. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 

 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame und behütete Ferienzeit!  
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 

Wir laden recht herzlich zu unseren regelmäßigen Tre�en ein:
Dienstag	 19.30 Uhr  Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag	 10.00 Uhr  Gottesdienst Bittet, und es wird euch gegeben; sucht, 
und ihr werdet �nden; klop� an, und es wird euch aufgetan werden.
Matthäus 7 Vers 7
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Das Schuljahr 2016/17 läuft

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Werda mit Kottengrün,
Poppengrün und Neudorf

Sonntag, 02.10. um 9.30 Uhr in Werda gemeinsamer Gottesdienst mit 
Bergen und Kindergottesdienst
Montag, 03.10. um 15.00 Uhr Konzert mit  den Maxim Kowalew Don 
Kosaken in der Werdaer Kirche (Kartenvorverkauf im Pfarramt und Ge-
meindeamt  in Werda, Lianes Blumenecke in Werda, sowie Freie Presse 
� Geschä�sstellen)
Donnerstag, 05.10. um 19.00 Uhr Bibelgespräch in der Ev.-meth. Kirche 
Werda
Sonntag, 09.10. um 9.30 Uhr in Bergen gemeinsamer Abendmahlsgottes-
dienst 
Sonntag, 16.10. um  9.30 Uhr in Werda gemeinsamer Abendmahlsgottes-
dienst mit Bergen und Kindergottesdienst
Donnerstag, 20.10. um 14.00 Uhr Seniorenkreis im Kirchgemeindehaus 
in Werda
Donnerstag, 20.10. um 19.00 Uhr Bibelgespräch in der Ev.-meth. Kirche 
Werda
Freitag, 21.10. um 19.00 Uhr Junge Gemeinde im Kirchgemeindehaus in 
Werda
Samstag, 22.10. um 17.00 Uhr Festgottesdienst anlässlich �70 Jahre Posau-
nenchor Werda� in der Werdaer Kirche mit anschließendem Imbiss
Sonntag, 23.10. um 9.30 Uhr in Bergen gemeinsamer Gottesdienst 
Sonntag, 30.10. Gottesdienst entfällt!
Montag, 31.10. um 9.30 Uhr Reformationsfestgottesdienst im Gemeindesaal 
in Trieb
Die regelmäßigen anderen Gemeindekreise tre�en sich zu den üblichen 
Zeiten, bzw. nach Vereinbarung.
Ö�nungszeiten des Pfarramtes: Montag 16.00 � 18.00 Uhr und freitags 
9.00 � 11.00 Uhr (Tel.: 037463/88366)
Pfarrersprechzeiten �nden aufgrund der Vakanz nicht statt. Termine kön-
nen bei Bedarf mit dem Vakanzvertreter Pfr. Goll in Hammerbrücke selbst 
(Tel.: 037465/6149) vereinbart werden.
Es grüßen Sie die Kirchenvorsteher und Mitarbeiter
der Kirchgemeinde und Pfr. Goll!

Projektaufruf im September gestartet

Ab dem 20.09.2016 ru� der Verein 
�LAG Sagenha�es Vogtland e.V.� 
zur Einreichung von investiven 
Fördervorhaben auf, die der Wie-
der- bzw. Umnutzung alter Bau-
substanz für Wohn-, Gewerbe- oder 
Vereinszwecke dienen. Auch der 
Rückbau alter Bausubstanz soll 
gefördert werden.
Förderfähig sind Gebäude bis ein-
schließlich Baujahr 1990, die in der 
Fachkonzeption für Leerstands-
management der LEADER-Region 
erfasst und eingebunden sind. Diese 
Konzeption liegt nun aktuell vor 
und soll in den kommenden Jahren 
fortgeschrieben werden. 
Als Fördervoraussetzung für die 
Schaffung von Wohnraum gilt, 
dass der Antragsteller das Objekt 
vor 2014 nicht bewohnt hat und 
dass das Gebäude vor Bezug leer 
stand bzw. vom Leerstand bedroht 
war. Ausnahmen davon sind in 
spezi�schen Einzelfällen möglich.
Der Schwerpunkt der Förderung 
richtet sich auf Zuzügler, junge 
Familien, Vereine und Klein- bzw. 
mittelständische Unternehmen. 
Auch das Wohnen von mehreren 

Generationen unter einem Dach 
liegt im Fokus.
Antragsberechtigt sind Gemeinden, 
kommunale Zweck- und Verwal-
tungsverbände, Vereine, Unter-
nehmen, Kirchgemeinden und 
Privatpersonen.
Die zur Verfügung stehenden Mittel 
belaufen sich auf insgesamt 484.000 
�. Die Mindestfördersumme beträgt 
5.000 �, die Höchstfördersumme 
50.000 �. Die Fördersätze liegen je 
nach Art des Trägers bei 25, 35, 50 
oder 80%.
Bei Fragen oder Hinweisen wenden 
Sie sich bitte an Ihr:
LEADER-Regionalmanagement
�Sagenha�es Vogtland�
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25
08223 Falkenstein
Tel.:     03745 75 12345
Email:  info@sagenha�es-vogtland.de
www.sagenha�es-vogtland.de

Für 289 Schüler begann am 8. 
August an der Wilhelm-Adolph-
von-Trützschler-Oberschule das 
Schuljahr 2016/17.
Zuerst wurden natürlich die 54 
neuen Fün�klässler herzlich emp-
fangen und verbrachten zunächst 
eine Kennenlernwoche vorwiegend 
mit ihren Klassenlehrerinnen Frau 
Große und Frau Puschmann. Mitt-
lerweile kann man sagen, dass sich 
die neuen Schüler und Schülerinnen 
bestens in ihrer neuen Lernumge-
bung eingelebt haben. Man kennt 
sich im Schulgebäude aus, weiß, 
welche Regeln eingehalten werden 
müssen, hat die neuen Fächer 
kennengelernt und nutzt rege die 
vielfältigen Ganztagskurse. Hier 
gibt es von Montag bis Donnerstag 
Förderangebote   -   sowohl für 
leistungsstarke Schüler als auch 
für Kinder, die z.B. aufgrund einer 

Lese-Rechtschreibe-Schwäche mehr 
Übungsbedarf haben. Auch die 
Hausaufgaben können nach dem 
Unterricht gleich erledigt werden   -   
betreut von Lehrern, die bei Bedarf 
bereitwillig Hilfe geben.
Bei unserer Ganztagsbetreuung 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei   - in diesem Schuljahr gibt es 
dabei von Dienstag bis Donnerstag 
(jeweils von 13.55 bis 15.25 Uhr) 
folgende Kursangebote:
-Trommeln			 
-Schulsanitätsdienst		
- Tanzen
- Gesunde Ernährung
- Klöppeln			 
- Airbrush
- Süße Kreationen
- Handarbeitstechniken		
- Fußball
- Kreatives Gestalten		
- Sport, Spiel, Spaß			
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Aus der Feuerwehr Falkenstein….

112-  

Was i st , wen n  k ei n er  ran -
geht ?  
   Dann nehmen Katastrophen ungebremst ihren L auf. 
Nur eine schlagkräft ige Feuerwehr sorgt mit ihrem Einsatz für  

Sicherheit und Schutz. 
Auch D u kannst mi t einen T ei l  D einer Freizei t in einem tol len T eam 
dafür sorgen!!! 
Cool  genug für ein heißes H obby????- W erde ein T ei l  von uns!!! 

?
?

?

ffw-falkenstein-vogtland.de

Wir suchen

DICH!

Falkenstein � Oberlauterbach � Schönau � Trieb

Freiwillige  feuerwehr

Jugendfeuerwehr 

Falkenstein

Rathenaustraße 9a

08223 Falkenstein

Jugendfeuerwehr 

Oberlauterbach

Hauptstraße 24

08239 Oberlauterbach

�" gemeinschaftlich
�" kameradschaftlich
�" helfend
�" spannend
�" engagiert
�" international
�" aktiv

werde  ein  Teil  von  uns!
Wir sind:

f

Was ist, wenn keiner rangeht?  Dann nehmen 
Katastrophen ungebremst ihren Lauf. Nur 
eine schlagkrä�ige Feuerwehr sorgt mit ih-
rem Einsatz für  Sicherheit und Schutz. Auch 
Du kannst mit einen Teil Deiner Freizeit in 
einem tollen Team dafür sorgen!!! Cool genug 
für ein heißes Hoby????- Werde ein Teil von 
uns!!!

112

Am 02. April 2016 nahmen 2 Ka-
meraden an einem Fahrsicherheits-
training teil. Gesponsert wurde dies 
von dem Energieversorger eins, 
damit die Kameraden im Ernstfall 
schnell und sicher vor Ort sind.
Nach einer Stunde theoretischen 

Wissen wurden im Praxisteil dann 
Slalom fahren, Ausweichen bei 
Hindernissen, Gefahrenbremsung 
auf nasser Fahrbahn oder Kurven-
fahrten auf vereister Fahrbahn ge-
testet. Vielen Dank den Sponsoren 
für diese  Möglichkeit.

Ausbildungswochenende der Jugendfeuerwehr

Neues aus der Feuerwehr Oberlauterbach

Rückblick auf den Monat August:
Nach den Ferien wollten wir als 
Highlight etwas Neues ausprobie-
ren und veranstalteten ein Ausbil-
dungswochenende im Gerätehaus. 
Wir trafen uns am Freitag nach der 
Schule und absolvierten einige Aus-
bildungsreihen, die wir mit prak-
tischen Übungen festigen konnten. 
Auch Spiel und Spaß sollte nicht zu 

kurz kommen. Es wurde gegrillt mit 
anschließendem Lagerfeuer und 
selbst gekocht.  Es war für Groß 
und Klein eine tolle Erfahrung 
und wir haben beschlossen, sowas 
nun jährlich durchzuführen.  Ein 
großes Dankeschön an alle Kame-
raden und Helfer für dieses schöne 
Erlebnis.

Am 09.09.16 konnten wir endlich 
die Indienststellung unseres neu-
en Mannschaftstransportwagens 
feiern. Jedoch mussten wir uns 
gleichzeititg auch von unserem  
alten Fahrzeug verabschieden, das 
uns bei zahlreichen Einsätzen und 
Aus�ügen unterstützt hat. Auch die 
Feuerwehr AG an der Grundschule 
Dorfstadt konnte dank des MTW·s 
und dem Einsatz unseres Kame-
raden Jürgen Ficker wöchentlich 
unterstützt werden. Aber wie es nun 
mal so ist, wird irgendwann alles 
und jeder einmal alt. Da wir auch 

an die Zukun� denken müssen und 
somit an unsere jungen Kameraden, 
war es für uns ein großes Anliegen, 
unseren in die Jahre gekommenen 
MTW zu ersetzen. Ein ganz großes 
Dankeschön geht an unseren Bür-
germeister Marco Siegemund, den 
stellvertretenden Stadtwehrleiter 
Andreas Heller, dem Autohaus 
Jakob und der Firma Erfal, die we-
der Kosten noch Mühen gescheut 
haben. Somit kann man nur noch 
Allzeit Gute Fahrt und stets eine 
gesunde Rückkehr von den Einsät-
zen wünschen.
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Fachkräfteallianz Vogtland 
 
 
Projektaufruf für das Jahr 2017 
 
Auf Grundlage der Fachkräfterichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr und dem Handlungskonzept der Fachkräfteallianz Vogtland ruft diese,  
zur Projekteinreichung für das Jahr 2017 bis zum 30.09.2016 unter wifoe@vogtlandkreis.de 
auf. 
 
Fördervoraussetzungen: 
 
- regionales Handlungskonzept der Fachkräfteallianz Vogtland  
(�Z�š�š�‰�W�l�l�Á�Á�Á�X�����•�r�À�}�P�š�o���v���r�•�]�v���r�Á�]�Œ�X�����l�����l�(�����Z�l�Œ�����(�š���l���Y����
 
- Fachkräfterichtlinie  
(http://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/16882-Fachkraefterichtlinie) 
 
- SAB 
(https://www.sab.sachsen.de/öffentliche-kunden/förderprogramme/fachkräfterichtlinie.jsp) 
 
 
Förderfähige Themenschwerpunkte: 
 
Regionale Positionierung 
Unternehmensnetzwerke - Technologienetzwerke 
Verbindung der Fach- und Hochschulen mit der regionalen Wirtschaft 
Fachkräfte für die Region – Sicherung und Erweiterung des regionalen Fachkräftepools 
 
Fördermittelbudget für 2017 ca. 149 000 EUR 
 
����������������������������
M. Päßler 
geschäftsführendes Mitglied 

 
 

Spielort:   Eimberghalle Werda     
 
Wann:  16. Oktober 201 6       9:00  Uhr  

Anmeldung ab        8:15  Uhr  
 

Modus:   2 x 36 Spiele 2. Runde wird gesetzt  
 
Startgeld:   8,00  €    

Jugendliche bis 18 Jahre 4,00 €  
 

Abreizgeld:  1. – 3. Spiel 0,50 €  
ab 4. Spiel   1,00 €  
 

Preise:   1. Platz  75,00 €  +  
    2. Pla tz  40,00 €  
    3. Platz  30,00 €  
    Preise gelten nur bei mindestens 40 Startern.  

Sämtliches Startgeld geht in die Preisverleihung, 
jeder 4. Starter erhält einen Preis.  
 

Regularien:  Gespielt wird nach der gültigen Skatordnung des 
DSKV.  

 
 
 

                        
    

Lust auf Besuch?

Mit 5 Euro sind Sie dabei!

Paraguayische Austauschschüler su-
chen Gastfamilien!
Die Schüler der Goetheschule 
Asunción (Paraguay) wollen gerne 
einmal deutsche Weihnachten 
erleben und den Verlauf von Jah-
reszeiten kennen lernen. Dazu 
sucht das Humboldteum deutsche 
Familien, die o�en sind, einen pa-
raguayischen Jugendlichen (15 bis 
17 Jahre alt) aus dem glücklichsten 
Land der Welt als �Kind auf Zeit� 
aufzunehmen. Spannend ist es, mit 
und durch den Austauschschüler, 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Warum Fußball in Paraguay Re-
ligion ist? Warum die Paraguayer 
das subjektiv größte Glücksgefühl 
aller Erdbewohner haben? Erfah-
ren Sie aus erster Hand, von einem 
Land fernab ausgetretener Tou-
ristenpfade. Die paraguayischen 

Jugendlichen lernen schon mehrere 
Jahre Deutsch, so dass eine Grund-
kommunikation gewährleistet ist. 
Ihr potentielles �Kind auf Zeit� ist 
schulp�ichtig und soll eine Schule 
in der Nähe Ihres Wohnortes besu-
chen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist 
gedacht von Samstag, den 26. No-
vember 2016 bis zum Samstag, den 
25. März 2017. Wenn Ihre Kinder 
Paraguay entdecken möchten, laden 
wir ein, an einem Gegenbesuch un-
ter Verwendung der Sommerferien 
2017 teilzunehmen. Für Fragen und 
weitergehende Infos kontaktieren 
Sie bitte das Humboldteum � Ver-
ein für Bildung und Kulturdialog, 
Königstraße 20, 70173 Stuttgart, 
Tel. 0711-22 21 400, e-mail: ute.
borger@humboldteum.de, www.
humboldteum.de

Hilfsverein Unterkarpaten beschenkt 
Kinder in der Westukraine
In unseren Medien ist es ruhig 
geworden zum Thema Ukraine. 
Für die �kleinen Leute� wird die 
Situation  dort aber immer schwie-

riger. Die �bescheidene Normali-
tät� früherer Jahre ist dahin. Die 
Mehrheit der Menschen hat heute 
große Probleme, die normalen 
Lebenshaltungs-kosten für ihre 
Familien aufzubringen. 
Auch deshalb haben viele, vor allem 
junge Leute, das Land verlassen. 
Allein das Krankenhaus in der 
Kreisstadt BeregszÆsz hat im letzten 
Jahr 100 Mitarbeiter verloren, weiß 
Christian Ehrler, der ehrenamtliche 
Geschäftsführer vom Hilfsverein 
Unterkarpaten e. V. in Lengenfeld.
Arme, Alte und Kranke wurden bis-
her von den Jungen im Familienver-
band versorgt und gep�egt. Durch 
das Verlassen der Heimat ist dieses 
soziale Gefüge zerbrochen und wur-
den viele Familien auseinanderge-
rissen. Die Sozial-�Leistungen� des 

ukrainischen Staates werden immer 
weniger. Von 2015 auf 2016 wurde 
das Budget in der Schulbildung wie 
auch im Gesundheitswesen um 25 
% gekürzt.
Auch die Kinder erleben tagtäglich 

die Sorgen, ˜ngste und Einschrän-
kungen hautnah mit. Deshalb ist es 
wichtig, die Jungen und Mädchen 
eine �Sternstunde� erleben zu las-
sen und ihnen eine unvergessliche 
Freude zu machen.
�In diesen Tagen startet unsere jähr-
liche Weihnachtspäckchenaktion.�, 
informiert Ehrler. Der Lengenfelder 
Hilfsverein beschenkt inzwischen 
fast 6000 große und kleine Kinder 
in über 50 Orten, Kinderheimen 
und Behinderteneinrichtungen 
der Unterkarpaten. Für den sie-
benjährigen Levente Kiss aus Visk 
ist es das erste Geschenk aus der 
Aktion �Weihnachtsfreude� und er 
ist ganz stolz darauf. �Die Kinder in 
Visk erhielten im vergangenen Jahr 
erstmals Geschenke aus unserer 
Aktion�, sagt der Geschä�sführer. 






















